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1.1 Lage der Wohnbebauung im Starkregen-Abflusskorridor

1.2 Vollständig befestigter Gewässerverlauf, Gewässersohle
       wird über Sohlhalbschalen geführt, Gefahr der Abfluss-
       verschärfung im Hochwasserfall

1.3 Gefährdung durch starkregeninduzierte Bodenerosion
       im Bereich der (brachliegenden) Weinbergsflächen

1.4 Hydraulische Überlastung des Außengebietskanals
       bei extremen Niederschlagsereignissen

1.5 Überflutungsgefährdung aufgrund von Starkregenabfluss

1.6 Pessimalstelle im Gewässerverlauf, das Gewässerbett wird durch
      Uferverbau und Sohlbefestigung eingeengt, hier besteht die Gefahr
      einer Verklausung und Abflusshemmung in Hochwasserfall

1.7  Überflutungsgefährdung aufgrund von Starkregenabfluss
        und Aufstau im Straßentiefpunkt

1.8 Lage der Gewerbefläche im Bereich eines
       Starkregen-Abflusskorridors

1.9 Gefährdung durch breitflächiges Auftreffen von
      Außengebietswasser und Sturzfluten durch Starkregen

1.10 Überlastung des Entwässerungsgrabens, Gefährdung
         durch breitflächiges Auftreffen von Außengebietswasser
         und Sturzfluten durch Starkregen
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1.1

Legende:

Höhenlinien Überfliegung (10 m)
gesetzliches Überschwemmungsgebiet
potentiell überflutungsgefährdete Bereiche

Gewässer II. oder III. Ordnung (mit Namen)

Gemarkungsgrenzen
Fließwege nach Ortsbegehung (Regelfall)
Fließwege nach Ortsbegehung (Sonderfall:
z.B. abweichende Fließrichtung für Teilwassermengen
ab einer bestimmten Wassermenge)
Fließwege nach Ortsbegehung (Sonderfall:
abweichender Fließweg nach ergiebigem Dauerregen)
Fließwege nach Ortsbegehung; Gewässerausuferung

Hauptabflussweg nach Starkregen

vorh. oberflächige Entwässerungssysteme

vorh. verrohrte Entwässerungssysteme

Nr. kritische Infrastruktur

potentiell gefährdete Objekte

Erosion
Oberflächenabfluss oder Hangwasser, das aufgrund von
Erosion große Mengen an Sediment, Schlamm oder Geröll
abschwemmt und mit sich führt.

Starkregen Tiefenlinien

Abflusskonzentration nach Starkregen
sehr hoch
hoch
mäßig
gering

Goldborn

E
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